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An Ihre Wirtschafts- und Fachredaktionen

 

ABB erhält US$-34-Millionen-Auftrag für Modernisierung der London U-Bahn

Projekt ermöglicht Londoner U-Bahn den Bezug sauber produzierter Elektrizität 

Zürich, Schweiz, 05. Februar 2001 – ABB hat den Zuschlag für einen US$-34-Millionen-Auftrag zur Modernisierung der Stromversorgung der Londoner U-Bahn bekannt gegeben. Dadurch wird die Transit Authority in Zukunft nicht mehr auf Strom aus einem alten Kraftwerk angewiesen sein, sondern Elektrizität aus modernen und sauberen Energiequellen beziehen können.

Gemäss Vertrag wird ABB fünf sogenannte SVC Kompensatoren liefern, mit denen die Londoner U-Bahn ihre Elektrizitätsbedürfnisse auslagern kann. Die SVC-Technologie kontrolliert die Spannung und Stabilität in Stromverteilungsnetzen und verbessern damit die Effizienz der Stromversorgung.  Die Technologie ist kompakter und sicherer als bisherige Lösungen und arbeitet dadurch mit einem höheren ökologischen Wirkungsgrad. 

Die Arbeit von ABB wird die Schliessung des alten, 1905 gebauten Kraftwerks der Londoner U-Bahn an der Lots Road, Chelsea, erleichtern. Wie das Unternehmen ergänzte, besteht weltweit Nachfrage aus den deregulierten und privatisierten Energiemärkten nach umweltfreundlichen Stromtechnologien. ABB bietet weitere innovative, umweltfreundliche Lösungen an wie die sogenannte HVDC-light Technologie, die den wirtschaftlichen Aufbau einer dezentralen Stromerzeugung in der Stromübertagung ermöglicht. Ein neuer Fokus des Unternehmens in der Stromverteilung ist der Ausbau des Geschäfts mit Alternativenergien wie Mikroturbinen und Kombikraftwerke. 

Wie ABB weiter erklärte, ist der Auftrag der Londoner U-Bahn Teil eines übergeordneten Projekts zur Modernisierung des regionalen Stromversorgungsnetzwerkes und schliesst die Verkabelung und die Schaltanlagen mit ein. Für diese Arbeiten, bei denen neue Transformatoren Elektrizität mit einer niedrigeren Spannung für Beleuchtung, Lifte, Rolltreppen, Ticket-Schranken, Kommunikations- und Steuerungssysteme liefern werden, wird ABB dem Konsortium von Balfour Kilpatrick Limited und Seeboard Trading Limited beitreten.

ABB fügte hinzu, dass die erste Phase Mitte 2002 und die dritte Phase anfangs 2003 abgeschlossen werden soll. 
ABB (www.abb.com) bedient die Fertigungs-, Prozess- und die Konsumgüterindustrie sowie Versorgungsunternehmen, den Bereich Öl, Gas, und Petrochemie und die Infrastrukturmärkte, und beschäftigt rund 160’000 Mitarbeitende in mehr als 100 Ländern. (Ende)
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